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Das Jahr 2021 war für uns alle eine Herausforde-
rung. Deshalb ist es wichtig, dass wir uns besin-
nen. In unserem schönen Kreuttal müssen wir 
zusammenhalten. Das gilt auch für unser aller 
Gesundheit. Daher bitten wir alle Leserinnen und 
Leser, sich impfen zu lassen und der neuen, noch 
gefährlicheren Corona-Variante nicht das Feld 
zu überlassen. Sonst werden wir aus der Lock-
down-Spirale nicht mehr herausfinden. 
In diesem Sinne wünschen wir allen ein besinn-
liches Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr - 
vor allem in Gesundheit.

 Andrea Kraft                 Walter Dopler         Andrea Horvath

Das Team der SPÖ Kreuttal wünscht
frohe Weihnachten und ein Prosit 2022!

Lebkuchen, Kekse und 
Vanilleduft - Weihnachten 

liegt in der Luft.
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Wie schon 1918 standen auch nach 
dem Zweiten Weltkrieg 1945 die So-
zialdemokraten an der Wiege der 
Republik. Maßgeblich geprägt und 
entscheidend mitgestaltet wurde die 
Erfolgsgeschichte der Zweiten Repu- 
blik von der SPÖ. 

> 1945: Wiederaufnahme des Sozialen 
Wohnbaus und Gründung der Sozia-
listischen Gewerkschaft FSG
> 1950: Einführung der Kinderbeihilfe
> 1955: Das Allgemeine Sozialversi-
cherungsgesetz ASVG, Fundament des 
Sozial- und Wohlfahrtsstaates
- Ausbau der Arbeitslosenversiche-
rung
- Neutralitätsgesetz beschlossen
> 1957: Einführung des Mutterschutzes

> 1961: Einführung des Karenzur-
laubsgeldes
> 1962: Abschaffung des Schulgeldes
> 1971: Homosexualität zwischen Er-
wachsenen wird von der Regierung 
Kreisky legalisiert
- Einführung der Schülerfreifahrt
- Anrechnung von Zeiten der Kinder-
erziehung für die Pension
> 1972: Schulbuchaktion - Gratis- 
Schulbücher für alle Kinder
> Abschaffung der Studiengebühren
> 1973: Steuerliche Entlastung für Fa-
milien – Einführung von Kinderab-
setzbeträgen mit Mehrkinderstaffel

Die für Dezember 2021 geplant gewesene
Jahreshauptversammlung der SPÖ Kreuttal muss Corona-bedingt 

voraussichtlich auf das 2. Quartal 2022 verschoben werden!

GAS  SANITÄR  HEIZUNG

THEISL
Hauptstraße 74, 2124 Niederkreuzstetten 

Telefon 02263 / 8546

 Das hat  die SPÖ für Dich erreicht!

Martin Busch wurde 50
Mit etwas Verspätung (Corona-bedingt) feierte Martin Busch seinen 50. Geburtstag 
am 5. September 2021 nach. Am eigentlichen Geburtstag, dem 30. Dezember 2020 
war dies nicht möglich.
Dem am 1. Jänner 1989 in die SPÖ eingetretenen Jubilar gratulierten SPÖ-Kreut-
tal-Vorsitzender Rudolf Westermayer und GfGR Walter Dopler - und überreichten im 
Beisein seiner Gattin Karin Busch ein kleines Präsent.

Wir gratulieren an dieser Stelle auch Heinz Weigl recht herzlich, der am 27. August 
2021 seinen 80er feierte. Weigl ist seit 1. 1. 1968 SPÖ-Mitglied und langjähriger 
Funktionär der SPÖ Kreuttal. Leider war es in diesem Fall nicht möglich, ein Foto zu 
machen.
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- Zusätzliche Familienbeihilfe für er-
heblich behinderte Kinder
- Vier Wochen Lohn auch im Krank-
heitsfall

Meilensteine in Gesundheitspolitik
> 1974: Kostenlose Gesundenuntersu-
chung
- Einrichtung der ersten Familienbe-
ratungsstelle
- Mutter-Kind-Pass mit dem Ziel der 
Verminderung der Säuglingssterblich-
keit
> 1975: Demokratisierung der Univer-
sitäten
- Legaler Schwangerschaftsabbruch 
bis zum 3. Monat
- Die 40-Stunden-Woche
- Frauen werden im Zuge der Famili-
enrechtsreform gleichgestellt
- Aufhebung der Geschlechter-
trennung an 

öffentlichen 
Schulen

- Geburtenbeihilfe wird vervierfacht
> 1976: Pflegefreistellung für Eltern, 
gleiche Rechte und Pflichten für Ehe-
partner
> 1977: Mindesturlaub-Anhebung auf 
4 Wochen
> 1978: Erstes Frauenhaus in Wien
> 1979: Die Etablierung Wiens als 
UNO-Standort

> 1980: Ausbau des universitären Sti-
pendiensystems
- Durchsetzung der Abfertigung
> 1982: Ausbau der Familienbeihilfe

> 1983: Mindesturlaub 5 Wochen
> 1984: Familien in besonderen Not-
situationen erhalten Familienhärte-
ausgleich
> 1986: Arbeitszeit in bestimmten 
Branchen 38,5 Stunden
> 1989: Erbliche Gleichstellung von 
unehelichen mit ehelichen Kindern

> 1990: Einführung des Elternkarenz- 
urlaubes
- Besserstellungen für Teilzeitbe-
schäftigte in der Karenzzeit
> 1993: Einführung des Pflegegeldes, 
Pflegegeldgesetz
- Lehrlingsfreifahrt
- Tatbestand der sexuellen Belästi-
gung am Arbeitsplatz
> 1997: Geringfügig Beschäftigte wer-
den sozialrechtlich abgesichert
> 2007: Wahlaltersenkung auf 16
> 2008: Soziale Absicherung für Freie 
Dienstnehmer, Einbeziehung in Ar-
beitslosenversicherung und betrieb-
liche Mitarbeiter-
vorsorge
> 2009: Gra-
tis-Kindergarten 
und Sprachförde-
rung
- Sanierung der 
Krankenkassen
- „Pille danach“ 
rezeptfrei
> 2010: Bedarfs-
orientierte Min-
destsicherung

 Das hat  die SPÖ für Dich erreicht!
- Eingetragene-Partnerschaft-Gesetz
> 2011: Papa-Monat im öffentlichen 
Dienst
- Pflegefonds
- Kinderrechte in Verfassung veran-
kert
> 2012: Ausbildungsgarantie für Ju-
gendliche
- Einführung der Neuen Mittelschule 
als Regelschule
- Neue Gratis-Impfungen für Kinder
> 2015: Gratis-Zahnspange für Kinder 
mit erheblicher Fehlstellung
- Strengere Strafen gegen sexuelle 
Belästigung – Gewaltschutz wird aus-
gebaut
> 2016: Selbstbehalt im Spital für Kin-
der abgeschafft
> 2017: Pflegeregress abgeschafft
- Arbeiter und Angestellte rechtlich 
gleichgestellt 
Wir, die SPÖ, waren und sind immer 
für die Menschen da und wenn die-
ses imposante Leistungspaket be-
stehen und weiterentwickelt werden 
soll, dann brauchen wir Ihre Stimme. 
Die SPÖ hat im Gegensatz zur ÖVP be-
wiesen, dass es nicht um Machter-
halt oder Freunderlwirtschaft geht, 
sondern um die Menschen in unse-
rem Land. Schenken Sie uns bei den 
nächsten Wahlen Ihr Vertrauen und 
Sie werden von uns nicht enttäuscht 
werden – die SPÖ kann das!



www.kreuttal.spoe.at 4

Wir sind die Kraft 
der Erneuerung

Kreuttal

Walter Dopler berichtet aus dem Gemeinderat
Corona-bedingt können leider 

derzeit nur Projekte, die schon län-
ger (schon vor Corona) begonnen 
wurden, auch finalisiert werden. Al-
les andere sind meist Verwaltungs-
beschlüsse, die wir als SPÖ-Fraktion 
ebenfalls unterstützt haben, wie 
z.B. Hochwasserschutz Unterol-
berndorf, diverse Miet- und Pacht-
verträge, die erneuert oder verlän-
gert wurden, Beschlussfassung des 
Voranschlages 2022 und diverse Per-
sonalangelegenheiten.

Die SPÖ-Fraktion bringt aber auch 
eigene Anträge ein, wie den zur 
Anschaffung von COVID-Luftreini-
gungsgeräten für unsere Volksschu-
le, den Hort und den „alten“ Kin-
dergarten „Zwergerlvilla“.

Ein Thema, das von der Gemein-
deführung bisher vernachlässigt 
wurde, obwohl es dazu Förderungen 
gibt/gab: Effiziente Raumluftreiniger 
im Schulbereich – dort wo Luftaus-

tausch über Fenster nicht möglich 
oder im Winter für die Kinder un-
zumutbar ist (bmbwf.gv.at). Es gibt/
gab Förderungen von 50% vom Bund 
und auch das Land NÖ gibt/gab dazu 
Förderungen. Die geschätzte finan-
zielle Belastung für die Gemeinde 
für 5 bis 6 solcher Geräte wäre ca. 
3.000 Euro gewesen und wir hätten 
unseren Kindern schon längst einen 
besseren Schutz bieten können.

Rasches Handeln nötig
Aktuell gibt es auch die Möglich-

keit, Leihgeräte zu besorgen. Wir 
fordern die Gemeinde daher auf, 
sich umgehend zu informieren, be-
vor alle Fördermöglichkeiten ausge-
laufen sind.

Umwelthygieniker forderten den 
Einbau von Lüftungsanlagen in Klas-
senzimmern aufgrund der schlech-
ten Luftqualität bereits vor der Pan-
demie. Im vergangenen Schuljahr 

wurde über die Geräte 
als Corona-Maßnah-
me diskutiert.

Nach mehreren Studien, die ihre 
Wirksamkeit zeigten, wurden sie ein 
fixer Bestandteil des Sicherheits-
konzepts des Bildungsministeriums. 
Sie sollen Coronaviren aus der Luft 
filtern und so das Ansteckungsrisiko 
reduzieren.

Dazu kündigten sowohl der Bund 
als auch das Land Förderungen in 
Millionenhöhe an. Zudem soll das 
Land 70 Geräte angekauft haben, 
die in Schulen zum Einsatz kommen 
können.

Bundesweit haben 312 Schulen 
Bedarf gemeldet. Es ist unverständ-
lich, warum wir als Gemeinde Kreut-
tal hier nicht dabei waren. Denn in 
NÖ waren es nur 78 von über 1.300 
Bildungsstätten. Daher sofort nach-
fragen, ob man noch Förderungen 
bekommen kann.

Rastplatz-Förderung sollte 
rasch beantragt werden

Die LEADER-Region Weinviertel 
bietet derzeit Förderungen für die 
Errichtung von „Weinviertel-Rast-
plätzen für Wanderer und Rad-
fahrer“ an. Auch hier war unsere 
Gemeinde untätig, obwohl unser 
Gemeindegebiet an Radwegen liegt 
und wir gute Möglichkeiten (Plätze, 
die der Gemeinde gehören) hät-
ten und noch zusätzlich regionale 
Selbstvermarkter mit Automaten für 
Getränke oder Ähnliches mit einbe-
ziehen könnten.

Gemeinden, die noch Interesse 
an der Errichtung eines Rastplatzes 
an einem Hauptrad- oder Wander-
weg haben, sollen sich bitte bis SPÄ-
TESTENS 12. 1. 2022 im LEADER-Büro 

melden. Der Förderzug ist also noch 
nicht abgefahren, wenn wir jetzt 
rasch handeln.

 Das Weinviertel verfügt über eine 
Vielfalt an Rad-, Wander- sowie Pil-
gerwegen. Da dürfen Rastmöglich-
keiten natürlich nicht fehlen.

Daher fördert die LEADER-Region 
die Errichtung von Weinviertel-Rast-
plätzen nach einheitlichen Standards 
direkt an den Haupt-Rad-, Wander- 
und Pilgerrouten  des Weinviertels.

Aktuell müssen viele Kilometer 
zurückgelegt werden, bis es eine 
Rastmöglichkeit gibt, vor allem die 
Versorgung ist oft nicht gewährleis-
tet. Auch der Klimawandel trifft das 
Weinviertel, daher sind Rastplätze, 

die Schutz vor Sonne und Re-
gen bieten, sowie eine Wasserent-
nahmestelle an Rad-, Wander- und 
Pilgerwegen von besonders hohem 
Stellenwert.

Uns ist schon klar, dass die kri-
sengeschüttelte Bundes-ÖVP bis auf 
Gemeindeebene abstrahlt. Aber ne-
ben Machterhalt sollte auf Weiter-
entwicklung des Weinviertels in den 
Bereichen Freizeit und Tourismus 
geachtet und diese Aktion möglichst 
schnell vorangetrieben werden.


